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Situation in der Früh Entwicklung im Tagesverlauf

LAWINENGEFAHR
Gefahrenstufe 3 erheblich in der Ortler-Cevedale Gruppe und in den westlichen Dolomiten. Mit dem Neuschneezuwachs hat sich hier 
die Situation etwas verschärft. Die Hauptgefahr geht von den frischen Triebschneepaketen vor allem in Kammnähe von W über N bis E 
oberhalb von etwa 2200 m aus. Diese lagern auf lockerem Altschnee und sind somit schon durch geringe Zusatzbelastung zu stören. 
Gefahrenstufe 2 mässig im restlichen Land. Allgemein herrschen günstige Tourenbedingungen, die Hauptgefahr geht von neuen, 
meist jedoch kleinen Triebschneepaketen im Nordsektor aus. 

ALLGEMEINE SITUATION
Mit dem letzten Schneefallereignis von Samstag auf Sonntag hat es in der Ortler-Cevedale Gruppe bis zu 60 cm, in den südlichen 
Dolomiten bis 25 cm Neuschnee gegeben, sonst deutlich weniger. Abgesehen vom Schnee der auf der Schicht mit Saharastaub lagert 
ist die Schneedecke recht stabil. Sonst ist die Schneeoberfläche sehr unterschiedlich. In höheren Lagen und im Kammbereich ist sie 
vom Wind beeinflusst, südseitig von der Sonne und damit zum Teil mit Schmelzharschdeckel, nordseitig in höheren Lagen pulvrig, in 
tieferen Lagen feucht.

  
TENDENZ
Wetter: In der Nacht auf Dienstag sind ein paar Schneeschauer möglich. Am meisten schneit es mit max. 10 cm in der Ortlergruppe. 
Am Dienstag herrschen wechselhafte Bedingungen, Wolken behindern zeitweise die Sicht und es kann unergiebig schneien. Der Wind 
dreht bis morgen auf NE und weht mäßig. Die Temperaturen liegen auf 2000 m bei -3°, auf 3000 m -10°. Am Mittwoch scheint abseits 
des Alpenhauptkamms häufig die Sonne, am Hauptkamm selbst überwiegen mit der nordöstlichen Anströmung die Wolken und es fällt 
etwas Schnee. An den Temperaturen und am Wind ändert sich nichts.
Lawinengefahr: Am Dienstag herrscht im Großteil des Landes MÄßIGE Lawinengefahr, STUFE 2, nur in der Ortler-Cevedale Gruppe 
noch ERHEBLICHE Lawinengefahr, STUFE 3. Die Setzung und Verfestigung der Schneedecke schreitet voran, damit herrscht am 
Mittwoch in ganz Südtirol MÄßIGE Lawinengefahr, Stufe 2. Die Hauptgefahr geht von den frischen Triebschneepaketen aus, man findet 
sie vor allem oberhalb von etwa 2200 m im nordexponierten Gelände. Mit der Drehung des Windes auf NE bilden sich im Kammniveau 
südseitig neue Triebschneepakete, die schon durch geringe Zusatzbelastung auszulösen sind. Am Hauptkamm formen sie sich mit 
etwas Neuschnee am häufigsten und verbreitetsten. Die Gefahrenstellen nehmen allgemein mit der Höhe zu.

Dienstag Mittwoch
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